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Dir Pariſer Studentenkrawalle

Von unſerem Korreſpondentten
d Paris 3 Juli

Die Pariſer Studentenſchaft hat ſoeben wenn die in der De
putirtenkammer umlaufenden Gerüchte begründet ſind den Rück
tritt des Polizeipräfekten Lozé erzwungen aber ſie erklärt im Zu
ſtande der Revolution verharren wollen bis der Miniſter
präſident Dupuy und das ganze Kabinet abgedaukt haben wird
Das klingt wie ein ſchlechter Karnevalsſcherz aber den Herren
Studenten iſt es bitterer Ernſt Sie haben auch vollauf Recht
da ihre Kundgebungen von erwachſenen Leuten deuen man doch
hie geiſtige Reife nicht ganz abſpkechen kann von Profeſſoren
Parlamentariern und Miniſtern ernſt genommen werden Was
anderwärts als Faſtnachtsnlk aufgefaßt werden würde erſcheint
ſhier als eine berechtigte Eigenthümlichkeit als eine beachteuswerthe
Manifeſtation jener ſtudirenden Jugend welche die Blüthe der
Nation und die regierende Klaſſe der repräſentirt
Uebrigeus paßt es auch in den genannten Faſching des Pariſer
Zebens der Tag für Tag ſo viel Unſinn und Abgeſchmacktheit
ervorbringt daß ſeinen Theilnehmern allgemach der Sinn für das
ächerliche abhanden gekommen iſt Das Wort La ridicule tue

hat nirgendwo ſo ganz und gar ſeine Bedeutung verloren wie in
der Lichtſtadt in der es zuerſt ausgeſprochen wurde

Alſo die Stnudenteuſchaft befindet ſich auf dem Kriegspfade
gegen die Regierung Weshalb Weil die Studentenſchaft vorgeſtern
Abend gelegentlich einer der frechen und lümmelhaften Aus
ſchreitungen in welchen ſie ihren hohen herrlichen Beruf zu er
kennen ſcheint auf polizeilichen Widerſtand geſtoßen iſt weil ihre
Widerſetzlichkeit gegen die Wächter der öffentlichen Ordnung ſcharfe
Repreſſivmaßregeln nöthig machte und weil in dem ſo provocirten
Zuſammenſtoß ein junger Mann durch einen unglücklichen Zufall
tödtlich verwundet wurde
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Verfehmt

Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel
Fortſetzung Nachdruck verboten9

Hm das thut mir leid ſagte Herr Wapping be
dauernd ich hege eine beſondere Vorliebe für Kinderkomödie
und ich wäre im Stande dieſem Jenkins mit einer erklecklichen
Summe unter die Arme zu greifen wenn er Luſt hätte
nochmals eine Liliputanergeſellſchaft zu organiſiren Wie
hieß denn ſeine Geſellſchaft

Herr Wanner nahm ein ſchweres mit Meſſingklammern
geſchloſſenes Buch welches auf dem Ladentiſch lag zur Hand
und blätterte in demſelben

Ah hier hab ich s ſchon rief er eifrig Jenkins
Liliputaner HippodromPert Wappiig wegt die Adreſſe in ſein Notizbuch und

Herr Wanner meinte ſchmunzelnd
Weun Sie Jhre Abſicht ausführen und Jenkins wieder

auf die Beine helfen halte ich mich beſteus empfohlen
Beſſere und billigere Koſtüme finden Sie nirgends Jen
kins wird Jhnen das gern beſtätigen

Wann haben Sie denn zuletzt von ihm gehört Herr
Wanner

Hm es mag etwa ein Jahr her ſein Damals war
gab Konzerte unter Mitwirkung ſeiner

eines blinden Halbbruders und eines Negers
Na ich denke ich werde ihn finden ſagte Herr Da

ng giebt s auch noch andere Liliputanergeſellſchaften in

en Herr er 2
Nein verſetzte der

durchgeſehen ich ſagte Jhnen ja ſchon daß die beſte Zei
für derartige Unternehmungen vorbei ſei

Alle neu hinzutretende Abonmznten erhalten den bishe er
ſchlenenen Theil des Romans gratis nachgeliefert
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Zur gefl Beachtung
Vielfachen Wünſchen unſerer geehrten Abonnenten im ſüdlichen Stadttheile nachkommend eröffnen wir

III Stadt Expedition des GHeneral Anzeiger
Leipzigerſtraſze 11 Ecke Kleiner Sandberg

Wie in den bereits beſtehenden StadtExpeditionen werden auch in der neuen Expedition Leipziger
ſtraße 11 Jnſerate für die am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr

Abonnenten haben gegen Vorzeigung der Monatsquittung 2 Zeilen frei
Die Haupt Expedition des GeneralAnzeiger verbleibt nach wie vor Große Ulrichſtraße 37

Der Verlag des Genergl Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Dank der ſträflichen Nachſicht der Univerſitätsbehörden ſowohl wie

n die unentgeltlichen Lehrkurſe des Profeſſors Deschanel

Donnerstag den 6 Juli 1893
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Der Bauernfreund
ämä m v 22

Die Studentenkrawalle ſind bekanntlich in den letzten Jahren
wieder zu einer alltäglichen Erſcheinung in Paris geworden und

der politiſchen Gewalt haben ſie einen Umfang und einen Charakter
der Rohheit angenommen wie ſie früheren Geſchlechtern des
Quartier Latin kaum bekannt geweſen ſein durften Seit dem
Anfſtand der ſtudirenden Jngend gegen die Damen welche ſich an

ebenfalls benutzen zu wollen iſt kaum eine Woche ohne Krawall in
den Hörſälen der Sorbonne oder der mediziniſchen

Examinator übertriebener Strenge beſchuldigt wird bald ſind es
Vorwände politiſcher Natur welche den auf Staatskoſten unent
geltlich ausgebildeten Bürſchchen zum Anlaß eines ebenſo läppiſchen
wie geräuſchvollen Umzuges durch die Straßen dienen müſſen
Momentan iſt es die Verurtheilung einer Proſtitnirten es ſind die
gerichtlichen Nachwehen des berüchtigten bal des Quat Arts
worüber dieſe ſchamloſen Lotterbuben ſich öffentlich entrüſten zu
müſſen glauben Eines der Dirnlein welches auf dieſem Ball
der Studenten und Kunſtſchüler in vollſtändiger Gewandloſigkeit
aufgetreten war iſt wegen Verletzung des Anſtandes mit einigen
Wochen Gefängniß beſtraft worden Dafür muß nun der Mann
büßen welcher die Einleitung des Strafverfahrens veranlaßte
Der Senator Bérenger als Vorſitzender des Vereins zum Schutz
der öffentlichen Sittſamkeit hatte die Anzeige erſtattet und natür
lich iſt er die Zielſcheibe der gröbſten Verunglimpfungen geworden
Sämnmtliche Blätter mit alleiniger Ausnahme vielleicht des Temps
und des Journal des Débats überhänfen ihn täglich mit Spott
und Hohn und die ſtudirende Jngend nicht zufrieden damit ihn
am Donnerstag voriger Woche in eftigie durch die Straßen ge
ſchleift und ſchließlich vom Ponts des Arts hinab in die Seine
geworfen zu haben wollte ihm am Sonnabend eine ſolenne Katzen
muſik bringen Auf dem Sorbonneplatz Angeſichts der Bürger

So wollen wir heute nicht länger ſtören guten
Morgen Herr Wanner

Gnten Morgen meine Herren
Onkel ſagte Fritz kleinlaut als beide den Laden ver

laſſen hatten wenn Lilly Mitglied der Jenkins ſchen Geſell
ſchaft geweſen iſt ſieht s um den Stammbaum den mein
Vater verlangt windig anus

Pah Fritz wer wird ſo raſch die Flinte in s Korn
werfen ſehen Wir zu daß wir vor allen Dingen Jenkins
entdecken das Weitere findet ſich ſchon

8 Kapitel
Herr Varley hatte inzwiſchen nach NewYork telegraphirt

und von dort die Antwort erhalten der Detektiv Haupt
mann Taubert wie er allgemein genannt wurde befinde
ſich zur Zeit in Chicago Jnufolge dieſer Auskunft ging
eine zweite Depeſche nach Chicago ab der Detektiv war
indeſſen nicht zu Hauſe ſondern wohnte einer Vorſtellung
in der Bude der Jenkins ſchen fliegenden Trapez Geſell
ſchaft dortſelbſt bei

Die Anweſenheit des Hauptmann Tanubert in der Bude
hing auch mit ſeiner Eigenſchaft als Detektiv zuſammen
Ein Ganner ſchlimmſter Sorte hatte während der letzten
Wochen ganz Jllinois unſicher gemacht und Taubert den
ſelben im Axftrag der Behörde nicht unr nach Chicago
ſondern ſoger bis in die Jenkins ſche Bnude verfolgt

Auß zahlreichen andern Klagen gegen den Gauner
Betrugs und Diebſtahls war auch von Jenkins einet

Ladeninhaber nachdem er ſein Buch

he gegen den Menſchen erhoben worden er hatte mehr
ch Billets zu Vorſtellungen gekauft und jedesmal eine

50 Dollarsnote in Zahlung gegeben Zu ſpät erſt hatte
der Budeninhaber entdeckt daß dieſe Note falſch geweſen
und ſeine Erbitterung gegen den Betrüger kannte keine
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Halle und den Saalkreis

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſeunfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüriugen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

gangen Bald iſt es die Unbeliebtheit eines Docenten der als

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Thetl

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtszta
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
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meiſterei des VI Arrondiſſement und der Polizeiwache unſern der
Polizeipräfektur war das Stelldichein augeſagt von dort marſchirte
ein Zug von zwei bis dreitanſend ſtudirender und nicht ſtudirender
Rowdies zunächſt nach dem Senatspalaſt dann über die Konkordien
brücke zum Madeleine Platz wo der Senator Jules Simon wohnt
und weiter durch das Fanbourg Saint Honoré nach der Rue

Anjon wo der verhaßte Bérenger hauſt Nachdem den beiden
Vätern der Republik unter Abſingung obſcöner Lieder unter

Pfeifen und Johlen die Verachtung der akademiſchen Jugend noti
fizirt worden ging es weiter über die Bonlevards zu den Re
daktionsbureaux der Zeitungen welche ſich durch Beſchimpfung der
Sittſamkeits Liga und Vertheidigung der durch den Künſtlerball
gekennzeichneten frohen Jugendweiſe verdient und beliebt gemacht
hatten Die gauze Kundgebung verlief ungeſtört da die vereinzelten

e in der inneren Stadt ſich der im Laufſchritt dahin raſenden
oyde mit Erfolg nicht in den Weg ſtellen kounten Jnzwiſchen

aber ging es auf dem Sorbonne Platz weniger gemüthlich zu Die
von der Polizeipräfektur dorthin zur Aushilfe entſandten Mann
ſchaften der Centralbrigaden waren zu ſpät gekommen um den

mondme den Umzug der Studenten verhindern zu können DasGros der Manifeſtanten war bereits in einer anderen Stadtgegend

augelangt Dafür aber drängte ſich auf dem Platz eine tumultuirende
Menge von Nachzüglern in deren Mitte aufrühreriſche Reden ge
halten und neuer Unfug vorbereitet wurde Dieſe Notte wurde
zuerſt gütlich zum Anseinandergehen aufgefordert dann auf ihren
gewaltthätigen Widerſtand hin gewaltſam zerſprengt Die Studenten
und das Geſindel welches ſich zu ihnen geſellt hatte flüchteten in
die den Platz umgebenden Kaffeehäuſer wohin ihnen die Beamten
nicht folgen durften Auſtatt aber dort ſich ruhig zu verhalten
verwandelten ſie das Aſyl in eine Feſtung von wo aus ſie die

oliziſten mit Schimpfreden bald ſogar auch mit Biergläſern
uterſätzern Schwefelholzſtändern und ähnlichen zur Hand ſtehenden

er aften bombardirten Ein Polizeiagent nüun der durch
lchen Wurf an der Wange verletzt war griff in ſeiner

das ihm vor die Füße rollende Projektil einen Schwefelith
holzſtäuder ans Porzellan auf und ſchleuderte es durch die geöffnete
Thür des Café Harconrt mitten unter die Angreifer zurück Ein
unger Mann Namens Nuger wie man ſagt ein ganz unſchuldig
n dieſen Krawäll gerathener Handlungsgehilfe wurde in s Genick

getroffen und brach lantlos zuſammen Man ſchaffte ihn in s
nächſte Hospital wo die Aerzte einen Schädelbruch und Verletzung
des Gehirns kouſtatirten Nachts um drei Uhr war der Unglück
liche eine Leiche

Selbſtverſtändlich hat dieſer beklagenswerthe Zwiſchenfall die
im Quartier Latin herrſchende Aufregung nur noch geſteigert
Geſtern Abend brachten die Studenten dem Polizeipräfekten vor
ſeinem eignen Amtspalaſt eine Katzenminſik Man hat ſie ruhig
gewähren laſſen Auch als ſie in Rudeln über einzelne ihres
Weges gehende Stadtſergeanten herfielen dieſelben mißhandelten
und über das Brückengeländer des Pont au Change in den Fluß
zu ſtürzen drohten erfolgte kein Verſüch ihren Thatendrang zu
dämpfen Heute gar ſind ſie in hellen Haufen vor die Deputirten
kammer gezogen wo die Quäſtur wie in den Tagen des Boulanger
Ruymnels die Gitter des Vorhofes ſchließen ließ Jn ſämmtlichen
Kneipen des lateiniſchen Viertels wird durch große gedruckte Plakate
zur Beiſtener zu den Begräbnißkoſten und zur Betheiligung an der
Beerdigung des von der Polizei ermordeten Kommilitonen auf
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Schaubudenbeſitzer ſeit ich in dem verwünſchten Amerika
weile heftet ſich das Unglück beſtändig an meine Ferſen

Zwerg und als ſolcher hatte ich eine glänzende Zuknnft
aber Gott weiß wie es zuging die amerikaniſche Luft
wirkte ungünſtig auf mich ein und nach zwei Jahren war ich

mußte Es iſt ein Elend ſo oft ich etwas anfing hatte
ich Unglück und jetzt da alles im beſten Zug war kommt
dieſer Falſchmünzer und beſchwindelt mich um mein gutes
Geld Wie ſoll ich unn die Gagen zahlen Sehen Sie
Hanptmann da ſitzt der Kerl auf dem erſten Platz und
während ich mir Sorgen und Gedanken mache lacht er ſich
in s Fäuſtchen

Nur Geduld Jenkins ich fange ihn tröſtete der
Hanptmann den Kleinen

mit ſtarrem rothen Haar geſchmücktes Haupt

konnte ich es dreiſt mit dem berühmten Tom Ponce auf
nehmen und wo ich erſchien riſſen ſich die Leute darum
mich zu ſehen aber wer fragt heute noch nach mir Wäre
ich nun wenigſtens ein Rieſe geworden da ich zum Zwerg
verdorben war aber dazu iſt leider keine Ausſicht vor
handen

Jhr könnt ja noch wachſen meinte der Detektiv gnut
müthig lachend

Wer den Schaden hat braucht für den Spott nicht zu
ſorgen ſeufzte der kleine Mann aber verhelfen Sie mir
nur wieder zu meinem Geld Hauptmann dann will ich ſchon
zufrieden ſein Es war alles ſo gut im Zug der Trapez
künſtler erregt allgemeine Bewunderung meine ſieben
weißen Manlthiere es ſind wahre Prachtexemplare
bewegen ſich ſo graziös wie die beſte Ballettänzerin undGrenzen

Das hat uns gerade noch gefehlt zeterte der kleine nun

Als ich von Alt England herüberkam war ich ein richtiger

um ſo viel gewachſen daß ich die Zwergkarriere aufgeben

Der verunglückte Zwerg ſchüttelte traurig ſein dickes

Jch habe einmal kein Glück beharrte er früher

h e
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gefordert und Niemand denkt daran die ſechs Studenten welche ſieht auf Sie herab er gebe Jhnen ſeinen Segen zum Zuſtandekommendieſen Aufruf unterzeichnet haben zu beunnruhigen Die Rath Frankreich
hans Demagogen ich meine die ſozialiſtiſch revolutionären
Stadtverordneten haben in einer Sonderſitzung beſchloſſen den
Ermordeten auf Koſten der Lichtſtadi feierlich zu Grabezu tragen und in corpore ſeinem Sarge zu Pen Jn

zwiſchen bemüht ſich die Regiernug den Vater des unglücklichen
jungen Mannes zu beſtimmen daß er die Leiche bei Nacht und
Nebel aus dem Charité Hoſpital zur Eiſenbahn entführe um das
Begräbniß in ſeinem Heimathsort Clermont Ferrand zu veranſtalten
Die Stndenten ihrerſeits und die Häuptlinge der Radikalen wollen
ſich die ſchöne Gelegenheit zu einem regiernngsfeindlichen Straßen
auflauf und zu einer feierlichen Proteſtkundgebung gegen die Staats
polizei nicht entreißen laſſen ſie planen Gewaltmaßregeln um die
Entführung der Leiche zu vereiteln Der Miniſterpräſident Dupuy
iſt heute Nachmittag in der Kammer interpellirt worden hat ſich
jedoch mit der Erklärnng daß der ſchnuldige Polizeibeamte noch
nicht entdeckt ſei und mit der Verheißung unparteiiſcher Unter
ſuchung aus der Verlegenheit geholfen Alles das wegen des bal
des Quat Arts Alles das wegen eines unſittlichen Frauen
zimmers Alles das wegen der ſträflichen Nachſicht mit der
die Regiernng jenes obſeöne Tanzvergnügen veranſtalten ließ ob
wohl das Programm desſelben vierzehn Tage lang in allen
Blättern angekündigt und die Eintrittskarten zu dem Feſt in ge
ſchloſſener Geſellſchaft in allen Friſeurläden und Bierſpelunken
des lateiniſchen Viertels öffentlich verkanft wurden Es geht in
der That reißend bergab auf dem Wege der Entartnung und die galliſche
Zuchtloſigkeit arbeitet mit der zerſtörenden Gewalt des furchtbarſten
Sprengſtoffes an der Zerſetzung von Staat und Geſellſchaft in

Frankreich G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 4 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer

ſtieg heute früh 6 Uhr am Neuen Palais zu Pferde und begab
ſich von dort in Begleitung der Flügeladjutanten vom Dienſt
durch den Grnunewald 2c nach Berlin Kurz vor 9 Uhr traf der
Kaiſer im hieſigen Schloſſe ein Jm Laufe des Vormitttags er
ledigte der Kaiſer hier Negiernugsangelegenheiten und nahm Vor
träge entgegen Um 12 Uhr begab er ſich zur perſönlichen Er
öffnung des Reichstages in den Weißen Saal des hieſigen Schloſſes
Am Nachmittage kehrte der Kaiſer von hier wieder nach Potsdam
zurück

Die Nordlandreiſe des Kaiſers iſt für dieſen
Sommer der Köln Ztg zufolge ganz aufgegeben Das
genannte Blatt ſchreibt Da es zur Zeit auch nicht annähernd zu
überſehen iſt wie lange die bevorſtehenden Reichstagsverhandlungen
dauern werden und der Kaiſer vor der Genehmigung der Militär
vorlage Deutſchland nicht verlaſſen will ſo hat er ſich jetzt ent
ſchloſſen für dieſen Sommer endgiltig auf die gewohnte Er
holungsreiſe nach Norden Verzicht zu leiſten doch iſt nicht ausge
ſchloſſfen daß er nach Schluß der Verhandlungen noch eine kürzere
Reiſe in der Oſtſee unternimmt ehe er ſich wie alljährlich Aifang
Anguſt nach Cowes zur Beiwohnnng an den dortigen Regatten
begiebt

Für die Durchreiſe des ruſſiſchen Thron
folgers werden in der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin bereits
Zimmer in Stand geſetzt Voransſichtlich wird der Czarewitſch
einen Tag und eine Nacht in Berlin verweilen und während dieſer
Zeit im Königlichen Schloß ein großes Dinerzſtattfinden
zu welchem auch das diplomatiſche Corps Einladungen hat
wird

Die Eröffnung des Reichstags hat mit dem üb
lichen großen Ceremoniell ſtattgefnnden Etwa 250 Abgeordnete
zum Theil in bunten Uniformen und Hofkleidern hatten ſich ein
gefunden und nahmen dem Throne gegenüber Aufſtellung Von
der Volkspartei den Antiſemiten und den Sozialdemokraten war
Niemand anweſend Nach 12 Uhr erſchien unter Vorantritt der
Hofchargen der Kaiſer von einigen Prinzen dem Reichskanzler
den Miniſtern dem Bundesrath und der Genueralität gefolgt Er
wurde mit einem dreifachen Hoch begrüßt das der Alterspräſident
des Reichstags Herr Dieden ausbrachte Stehend das Haupt
mit dem Küraſſierhelm bedeckt verlas er die Thronrede welche wir
bereits in einem Tekegramm mitgetheilt haben Einzelne Stellen

wie die zwingende Nothwendigkeit der Heeres Ver
mehrung und die Erreichung derſelben mit allen zu Gebote
ſtehenden Mitteln hob er durch ſchärfere Betonung hervor Die
beiden letzten Sätze wurden durch Beifallsrufe unterbrochen im
Uebrigen die Rede ſchweigend angehört Als ſie beendet war ließ
der Kaiſer das Mannſkript ſinken blickte die Verſammlung an und
improviſirte Und nun gehen Sie hin geehrte Herren Der alte Gott

Stellt Enre unmnöthigen Klagen ein rief der Haupt
mann ungeduldig ehe eine Stunde vergeht iſt der Kerl
dingfeſt gemacht Meine Leute haben ſämmtliche Ausgänge
beſetzt und es müßte mit dem Teufel zugehen wenn er uns
entkommen ſollte

Mit dieſen Worten verließ der Hauptmaun den kleinen
Kaſſenranm der Bude und begab ſich in den Zuſchauerraum
wo er ſich in unauffälliger Weiſe neben den Gauner ſetzte

Das Programm ſpielte ſich in gewohnter Weiſe ab
Erſt zeigte ein Akrobat ſeine Künſte dann erſchienen die
weißen Manlthiere und während dieſelben ihre graziöſen
Tänze aufführten ſpielte das aus einem Dudelſack einer
Trommel und einer Pauke beſtehende Orcheſter in ohren
betäubender Weiſe Jetzt trat ein Elown auf um das
Publikum mit ſeinen Späßen zu ergötzen und dieſen
Moment beunutzte der ſich offenbar ſicher fühlende Gauner zu
einem kühnen Griff in die Taſche feines Nachbars Leider
war er indes an den Unrechten gerathen denn dieſer Nachbar
war kein anderer als der Detektiv kurz entſchloſſen packte
dieſer den Frechen an der Schulter aber mit einem heftigen
Ruck riß der Gauner ſich los und ſprang über die Barriere
in die Arena

Haltet den Dieb ſchrie der Detektiv mit Stentor
ſtimme hundert Hände ſtreckten ſich nach dem Flüchtling
und lautes Geſchrei erhob ſich in der Bude Die mit dem
Abzäumen der Maulthiere beſchäftigten Stallknechte ließen
die Vierfüßler im Stich und betheiligten ſich an der wilden
Hetzjagd in der Arena das Publikum ſtrömte fluchend
tobend und lachend dem Ansgange zu und als die durch
den Lärm ſcheu gewordenen Maunulthiere gleichfalls in die
Arena zurückkehrten erreichte die allgemeine Verwirrung den
Höhepunkt Nach rechts und links Rippenſtöße austheilend
war der Gauner trotz der zahlreichen Verfolger doch endlich
am Ausgang der Bude angelangt bevor er indes das Freie
gewinnen konnte warf ſich die Gattin des Schaubuden

unt 5

dieſes Werkes zum Wohle des Pakerlandes Amen Der Reichskanzler
erklärte den Reichstag für eröffnet Mit einem Hoch das der
bayeriſche Geſandte Graf Lerchenfeld ansbrachte ſchloß der Akt

Die Thronrede hat ſoweit ſie ſchon beſprochen wird einen
guten Eindruck wegen ihrer rnhigen und fachlichen Sprache gemacht
Daß ſie nichts Neues bringt wird allgemein hervorgehoben aber
auch der Paſſus über die answärtige Politik allgemein auerkannt

Mit dem nennen Reichstage beſchäftigt ſich die
Nord Allgem Ztg in einem Leitartikel der folgendermaßen

ſchließt Der neugewählte Reichstag gleicht einem noch unbe
ſchriebenen weißen Blatte Er hat fünf Jahre vor ſich um da
rauf verzeichnen zu laſſen was er zu mWohle des Vaterlandes zu
leiſten vermochte Wenn der Reichstag es diesmal über ſich und
ſeine Mitglieder vermag den Streit um die kleinen und kleinlichen
Dinge fern und das Auge ſelbſt auf die große Aufgabe gerichtet
zu halten zu deren Löſung er berufen iſt wir zweifeln nicht daß
damit ſeiner ganzen Wirkſamkeit das Horoſkop ſo günſtig wie
möglich geſtellt würde

Dem Finanzminiſter Miquel iſt wie ſchon kurz
gemeldet ward eine große Anszeichnung zu Theil geworden Dem
ſelben ging ſeitens des Kaiſers folgendes Schreiben zu Der
nunmehr erfolgte Abſchluß des großen Werkes der Steuerreform
giebt Mir willkommenen Anlaßz Jhnen in Anerkennung der un Zahlreich waren die Verwundeten Andere Studenten manifeſtirei
ſchätzvaren Verdienſte welche Sie ſich um das Zuſtandekommen j vor den Wohnungen der Senatoren Berenger und Jules m
dieſes für das Vaterland hochbedeutſamen Reformwerkes erworben
haben das Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit t

Eichenlaub und der Königlichen Krone unter dem Ausdruck Meines des Jnnern deſſen Demiſſion vielfach gefordert wird

uſignien des Ordens Brigade Poliziſten in Civil beſetzte heute Morgen das Quartier
aiais den 3 Juli Latin nahm eine Hausſuchung in ſämmtlichen Studenten

Königlichen Dankes zu verleihen Die
laſſe Jch Jhnen hierneben zugehen Neues
1893 Wilhelm

Anf eine Kommiſſionsberathung der Militär
vorlage wollen auch die Sozialiſten und die Freiſinnigen
verzichten Daher erſcheint die raſcheſte Erledigung ſicher

Dem Hamburg Corr war aus Erfurt gemeldet
worden es ſolle eine Reichseiſenbahnfahrkartenſteuer
behufs theilweiſer Decknng der Militärvorlage vorgeſchlagen
werden An verantwortlicher Stelle iſt wie die Nordd Aüg
Ztg bemerkt nichts davon bekannt daß ein derartiger Vorſchlag
Ausſicht haben möchte ernſtlich verfolgt zu werden

Die Köln Ztg konſtatirt gegenüber den offiziöfen
dienen der Nowoje Wremja gegen die deutſche Pnuſſedaß in einem großen begchtenswerthen Theile der deutſchen Be

völkerung eine drohende Stimmung herrſche und keine deutſche
Regierung wagen würde mit Rußland einen Handelsver
trag abzuſchließen ohne auf werthvolle poſitive Vorthelle des
Abkommens hinweiſen zu können Je früher die maßgebenden
ruſſiſchen Kreiſe ſich das klar machen um ſo beſſer wird Rußland
fahren

Poſen 4 Juli Die Anſiedlungskommiſſion kaufte
das polniſche Gut Waldow bei Flatow an es iſt 4000 Morgen
groß

Münſter i 4 Jnli Nach ſicherſten Nachrichten ſind
im Wahlanfrufe der Centrumspartei Seitens des
Dr Lieber wichtige eigenmächtige Abänderungen vor
genommen worden

OeſterreichUngarn
Wien 4 Juli Kaifer Wilhelm und König gert

von Sachſen werden im Herbſt nach den ungariſchen Mandvern
fünſ Tage anf der Beſitzung Belye des Erzherzogs Albrecht jagen
Auf einem Donandampfer ſollen die Monarchen während der
Jagden wohnen

Peſt 4 Jnli Aufſehen erregt eine Verordnung des
Kriegsminiſters wonach die Einjährig Freiwilligen
nach beſtandener Prüfung nur zu Offizier Stellvertretern ernannt
werden und erft wenn ſie eine ſelbſtändige Civilſiellung haben
Offizier werden Das Beiſpiel des deutſchen Heeres wird
durch die Verordnung nachgemacht
Delegations Verhandlungen erwies hat die bisherige Art der Be
förderung vielfach unangenehme Folgen gehabt und der bekannte
Geologe Profeſſor Suß ſchlug deshalb vor frühere Einjährig
Freiwillige erſt zu Reſerve Offizteren zu befördern wenn ſie eine
Civilſtellung befäßen die dem Offizierſtand entſpricht Vor Allem
wird dadurch verhindert daß Studenten zu Offizieren ernannt
werden und bei den eigenthümlichen Verhältniſſen des akademiſchen
Lebens die unr zu leicht den Studenten in peinliche Lagen bringen
können iſt dies durchaus richtig

Belgien
Brüſſel 4 Juli Etoile belge meldet die Entdeckung

der Urheber der letzten Dynamitanſchläge in Namur Einer
derſelben iſt der Zögling einer Jeſuitenſchnle der andere
Lientenant im 18 Jnfanterie Regiment Dieſe Entdeckung
macht gewaltiges Aufſeheun

e xmw i
Flüchtlings

So iſt s recht Sarah drücke ihm die Kehle zu
ſammen ſchrie Jenkins in Extaſe o Du biſt mein braves
furchtloſes Weib

Frau Jenkins verdiente die Lobſprüche des zwerghaften
Gatten ſie ließ den Ganner nicht eher los bis der Haäupt
mann ſich des Gefangenen verſichert hatte und in ohnmäch
tiger Wuth wand ſich der Fünfzigdollarsmann wie Jen
kins ihn nannte unter den nervigen Fäuſten des Detektivs
Bevor indes Frau Jenkins ausweichen kounte hatte der
Gauner einen wuchtigen Schlag gegen ſie geführt und in
demſelben Augenblick in welchem der Hauptmann die Arme
ſeines Gefangenen mit einem Strick zufammenſchnürte ſank
die Fran mit einem lauten Aufſchrei bewußtlos zu Boden

Laut jammernd warf ſich Jenkins neben ſeiner beſſeren
Haſfte zu Boden und ihren Kopf aufrichtend rief er ſchluch
zend

Sarah Du wirſt mir doch nicht ſterben O derelende Schuft Sarah ſchlage doch die Augen auf und
ſieh mich an was ſoll denn aus mir werden wenn Du
von mir gehſt

Beruhigt Euch doch Mann es iſt ja nicht ſo
ſchlimm tröſtete Taubert den Verzweifelten ſpreugt der
Bewußtloſen kaltes Waſſer in s Geſicht und flößt ihr einen
Schluck Branntwein ein dann wird ſie ſchon wieder zu ſich
kommen

Fortſetzung folgt
Wafferſtände Am 5 Jnli Halle unterhalb 66

Trotha 1,04 4 Juli Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,34 Dresden 1,50 Magdeburg 0,63

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungefänmm unſerer Expeditionin der Jintegarenſkeage 13 früher 4a anzeigen zu wollen

Wie ſich während der letzten

beſitzers ihm entgegen und ſchlang die mageren aber ſeh igen

Arme um den Hals des vergeblich um ſich ſchlagenden

e

die ſchweren Konflikte der Studenten der Polizei r
Bürger an 150 Verwundete liegen in den Hoſpitälern
Quartier Latin iſt die Aufregung unbeſchreiblich Foriwähr
ar Siudentenzüge verſtärkt durch Einwohner bis 500 Mal

ark gegen die Polizeipräfektur die Elyſeen und das Stadthafſs
Am Palais Bourbon wurde die Schildwache entwaff et
und mißhandelt das Schilderhaus umgeriſſen und Fyr
demolirt Unter den Rufen Nieder die Mörder Man will J
uns maſſakriren wie in Fourmis wurden die Wachtpoſten rſchiebu
der Präfektur angegriffen und zurückgeworfen Am Prä lätze de
fekturplatz bombardirten 4000 Mann mit Steinen und freiſinnige
Eiſenſtangen das Polizeigebäude Zwei Studentenzüge wurden hie Natio
zurückgeworfen Sie griffen darauf die die Brücke abſperrenden Vermehru
Polizeiketten au Berittene Gendarmerie kam r Hülfe welche mit beiden letz
blanker Waffe einhieb und darauf zurückging Der Polizeipräfekt und ehabt

ſeine Familie flüchteten aus dem Präfekturgebände in den Hinterhof ar 9
Die Fran des Kabinetchefs wurde von großen Steinen im Salon olgenden
faſt getödtet Die Kavallerie chargirt regelrecht Jm Handgemenge Mütgliedentſtanden weitere blutige Zuſammenſtöße Auf den Boulevards Saint 0 See

eitenſchloſſen Die Polizei wurde vielfach entwaffnet und mit eigene
opatſch
g wir

chäftsord
Der

übern
Säbeln verwundet Vor den Elyſees war vollſtändiger Kampf

Einſtimmig wird der Polizeipräfekt Lozé als Urſache de
Unglücksfälle verurtheilt ſowie die ſchwankende Haltung des Miniſters

Eine

hotels dor und verhinderte das Ansgehen aller Studenten
Jn der Kammer betonte die Regierung daß vor

allen Dingen die Ruhe wieder hergeſtellt werden müßte dann
ſollten auch Beamte die ſich vergeſſen beſtraft werden Die
geſammte Preſſe hält die durch die n geſchaffene Lage für ſehr ernſt Zahlreiche Blätter fahren fort den
Miniſterpräſſdenten Dupuh und den e Mira e Lozé für
die Ruheſtörungen verantwortlich zu machen Letzterer hat ſein
Entlaſfungsgeſuch eingereicht Vergl den heutigen Leitartikel Red

Sämmtliche Arbeiter Syndikate bewerkſtelligen im
Lanfe des hentigen Tages die Ueberſiedelung von der Arbeiter
börſe die morgen Abend geſchloſſen werden ſoll Heute finde
eine große Arbeiterverſammluüung ſtatt die endgiltige Be
ſchlüſſe faſſen wird Sollte Widerſtand beſchloſſen werden ſo
abſichtigen die Arbeiter in der Arbeiterbörſe zu übernachten u
ſich mit Waffengewalt anustreiben zu laſſen

Jn der Ortſchaft Armentières im Norddepartement
fielen anläßlich einer Pilgerfahrt an der Erzbiſchof
Sonvois von Cambrai Theil nahm ſchwere Unruhen vor
Der Pilgerzug der über 10000 Perſonen umfaßte wurde vor
mehreren Tauſend Sozialiſten überfallen und zerſprengt
Der Wagen des Erzbiſchofs wurde umgeworfen der Erzbiſcho
mußte in ein benachbartes Hans flüchten Gegen hundert Pilge
wurden verwundet Militär mußte zur Herſtellung der Ruhe auf
geboten werden

Kleine Chronik
Berlin 4 Juli Selbſtmord Die talentvolle jungeMalerin Lucie Lyon welche auf der arg n Kunſt Ausſte n

durch vier beachtenswerthe Bilder vertreten iſt verübte Selbſt mor
durch einen Sturz aus dem Fenſter Seit längerer Zeit in Folge
von Liebesgram melancholiſch erkrankte ſie plötzlich und wollte ſich
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im Fieberwahn erhängen Hieran verhindert ſtürzte ſie ſich vom dritten fahrun
Stockwerk auf den Hof hinab und ſtarb während des Transportes des V

nach dem Krankenhanſe wiederPotsdam 4 Juli Eine ſchwergeprüfte Familie Ein vir d
Sohn des kaiſerlichen Wildmeiſters Weber hierſelbſt deſſen Tochter Zlatzbekanntlich unlängſt in Athen durch Sturz vom Parthenon Selbſt verde
mord verübte erſchoß ſich in dem elterlichen Garten init demſelbe Orgat
Gewehr mit welchem ſich vor einigen Jahren ſein älterer Bruder dey eſſer
leich ihm Soldat war tödtete Die Familie verliert damit das vierte
ind durch Selbſtmord

Oberglogan 4 Juli Verſchüttet Jn dem Dorfe Wei
gaſſe wurden am 3 Jnli beim Ausſchachten eines Brunnens zw
Brunnenmacher verſchüttet und getödtet

Meißen 4 Juti Schuljubiläum Heute Vormittag be
annen die Feſtlichkeiten anläßlich des 850 jährigen Beſtehens der UebeFürſten chule Afra denen der König ſowie die Miniſter Seyde hoffe

witz Metzſch Noſtitz und Wallwitz beiwohnten Seydewitz überbrachte mün
die Glü nſche der Regierung Rektor Peter gab eine geſchichtliche dem
Ueberſicht Den folgenden Turnübungen wohnte der König bei beſuchte geſch
auch den Speiſefaal und leerte ein Glas aufs Wohl der Afra Un ſſſt
3 Uhr Nachmittags folgte eine Feſttafel der alten Afraner mit

Harzburg 4 Juli Ein neuer Sprengſtoff In Gegen ch
wart rich Sachverſtändiger Vertreter des herzogl Fiskus und owe
Jnduſtrieller wurden dieſer Tage hier in den Skeinbrüchen Verſuche Forf
mit einem neuen Sprengſtoffe dem Dahmenit Erfinder iſt ein auf
Ingenieur v Dahmen in Weſtfalen vorgenommen Das Dahmenit aber
ſteht den angeſtellten Verſuchen zufolge dem Dynamit an Krafiwirkung zieh
nicht nach iſt aber wie verſichert wird in der Anwendung vollſtändig die

gefahrlos DesStendal 4 Juli Verluſt zweier Kinder In dem ſon
Orte Beelitz ertranken beim Baden in dem dortigen Mühlgewäſſer ſpät
eine 6jährige und eine 15jährige Tochter des Windmüllers Müller iſtas e Kind war in einen Wirbel gerathen und bei dem Ver Ver
ſuche die Kleine zu retten ſtarb auch die ältere Schweſter

Paſſau 4 Juli Ueber einen entſetzlichen Unglücks Er
falhh der ſich am Sonnabend beim Gefechtsſchießen des 18
16 Jnfanterie Regiments ereignete wird den N berichtet aufZur Erleichterung des Diſtanzfſchätzens wird bei Gefechtsſchießen im
Gelände das feindliche Feuer in der Weiſe markirt daß vor dem Ziele ſeu

Feuerwerkskörper abgebrannt werden Dies war auch am Sonnabend
bei jenem Infanterie Regiment der Fall In dem vollkommen ſchuß La
ſicheren Unterſtand befanden ſich unter Aufſicht mehrerer Unteroffiziere
von denen einer die Oberaufſicht führte die Zielermannſchaften be zin
ſtehend aus Soldaten des ganzen Regiments Jn dieſem Unterſtande
war auch eine Reſerve von Feuerwerkskörpern in einer Kiſte wohl ver Re
wahrt untergebracht Der die Oberauſſicht führende Unteroffizier ließ mi
nun entgegen dem ſtrikteſten Befehle die fragliche Kiſte vorzeitig öffnen in
Es ſcheint nun von außen ein Funke in die Kiſte gefallen zu ſein denn C
mit einem Male explodirten die in derſelben enthaltenen Feuer un
werkskörper Hierbei erlitten 2 Unteroffiziere und 6 Mann Brand he
wunden am Kopfe im Geſichte an den Händen und an den Füßen w
Fünf Mann find ſchwer drei leichter verletzt Der Zuſtand der R ve
Verletzten iſt vorläufig nicht lebensgefährlich R reWien 4 JnliJnli Cholera Nach einer Meldung aus Kiewiſt die Cholergepidemie in Podolien in Zunahme beglgen Wie
aus Smyrna gemeldet wird ſind von Bord eines engliſchen Schiffes
das aus Marſeille gekommen war 3 Mann ins Lazarath von
Klazomene gebracht worden und an der Cholera geſtorben

London 4 Juli Schlagende Wetter n einer Kohlezeche in Thornhill unweit Dewsbury wurden durch die Expl r
ſlagender Wetter 140 Bergarbeiter verſchüttet San d

iſt getödtet worden v77

Gerichts Zeitung
Strafkammor

K Halle 8 Juli
Ein gefährlicher Zuſammenſtoß Der fahrläährdung eines Transportes auf einer n v T x

ere Kulſcher der elektriſchen Straßenbahn jetzige Arbeüer Ernßk
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letzt wurden aber ein Materialſchaden von ca 130 Mk entſtand
der heutigen Verhandlung ſuchte der Angeklagte ſein Verhalten durch

Geſchleift hätten und

werden

l

Nr 156 Donnerstag
Gefſner aus Groß Schellbach Derſelbe fuhr am 28 März Vor
mittags z10 Uhr mit dem von ihm geführten Motorwagen Nr 15
in ſolcher Schnelligkeit an der Waiſenhausmauer hinunter da
die Herrſchaft über denſelben verloren ging und der Wagen mit dem
vom Steinweg herunterkommenden Motorwagen Nr 4 karambolirte
und dieſen aus dem Geleiſe warf wodurch zwar ler nicht ver

Jn

daß bei dem regneriſchen Wetter die Räder
Sandſtreneinrichtung nicht funktionirt habe

agegen ergab die Zeugenvernehmung daß nur durch die Geiſtes
egenwart des Führers des vom Steinweg herunterfahrenden Motor

gens ein größeres Unglück verhütet worden iſt Wenn auch eine
ivole Handlingsweiſe des Angeklagten nicht als vorliegend angeſehen

wurde wurde doch als feſtſtehend angenommen daß er höchſt leicht
nuig gehandelt hatte In Verückſichtigung dieſes Umſtandes hielter Gerichtshof eine Geſängnißſtrafe von einer Woche für
ausreichend

Ans den Geheimniſſen der Wurſtfabrikation Jm
Februar v J wurde der Fleiſchermeiſter Karl M in Lauchſtäd
vom Amtsvorſteher W in Gräfendorf aufgefordert zu ihm zu kommen
um eine an rheumatiſcher Kreuzlahmheit leidende und nicht mehr zum
Transport fähige Kuh zu ſchlachten M ihat dies und beim Aus
weiden an Ort und Stelle bemerkte er daß ein Tuberkelgeſchwür in
der Lunge vorhanden war Er ließ Lunge Leber c vergraben reinigte
das Fleiſch und beförderte die Theile in ſeine Schlächterei Die einr

e Angabe zu e iühr

Hinterhälfte verkaufte er an den Fleiſchermeiſter Str für 40 Mk
das übrige Fleiſch wurde theils noch verkauft theils zu Wurſt ver
arbeitet und eingepökelt Als im Auguſt der Geſelle E gen Z wegen
Wurſtdiebſtahls entlaſſen war machte er die Anzeige daß M ein durch
und durch tuberkulöſes Rind damals geſchlachtet habe Er gab an
daß die Kuh im Stalle gelegen habe weil ſie nicht mehr ſtehen konnte
daß dieſelbe ſehr mager geweſen und M nur 50 Mk bezahlt habe
Die inneren Eingeweide ſeien von Perlknoten und Tuberkeln ſo
durchſetzt geweſen b

mußten e übrigen Tuberkel die ſich zu beiden Seiten der Bauch
höhle befanden wurden entfernt und das Fleiſch wie oben angegeben
verwerthet Jn wie ſchlechtem Zuſtande dies geweſen ſein ſoll ſuchte
E noch dadurch zu beweiſen daß ſeibſt das eingepökelte Fleiſch ver
dorben war und einen ſo intenſiven Geruch verbreitet hat daß es
14 Tage ſpäter da es auch die Hunde nicht hatten frefſen wollen
unterm Dünger vergraben werden mußte Zur Beweisaufnahme war
eine große Anzahl Zeugen und 3 Sachverſtändige geladen Die Zeugen
ausſagen widerſprechen ſich in Bezug auf den Grad der Erkrankung
des geſchlachteten Thieres und den Geſchmack des Fleiſches Auch die
Ausſagen der Sachverſtändigen ſtanden ſich gegenüber Während Herr
Thierarzt Dietrich das Fleiſch als minderwerthig und Ekel erregend
bezeichnete hielt es Herr Departements Thierarzt Oemler nur für ver
dorben im Sinne des S 10 des r aber nicht für

en Solches Fleiſch ſei zwar zum Genuſſe zuzulaſſen
ie Minderwerthigkeit müſſe dem Konfumenten aber kenntlich gemacht

Ein ſolcher Deklarationszwang beſteht aber in Preußen nicht
Herr Kreisphyſikus Dr Fielitz ließ ſich dahin aus daß in den 128
exiſtirenden Schlachthäuſern bereits 27000 tuberkultöſe Rinder frei
gegeben ſeien und in den Städten wo keine Freibank vorhanden iſt
wie gutes Fleiſch verkauft werden Ob die Tuberkuloſe dem menſch
ichen Organismus beim Genuſſe derartigen Fleiſches übertragbar

darüber ſind die Anſichten der erſten Autoritäten verſchieden Nach

der Geſundheit nicht ſchädlich geweſen Auf Grund dieſes Gutachtens
rfolgte denn auch die Freiſprechung des Augeklagten

T Anſicht ſei das Fleiſch nicht einmal für verdorben anzuſehen und

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiffion
Sitzung am Donnerstag den 6 Juli er Nachmittag 5 Uhr im

Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Annahme eines Legats
2 Antrag auf Mittelbewilligung für das Siechenhaus
3 Antrag auf Abänderung in den Satzungen des Statuts der

Paul Riebeck Stiftung
4 W wegen Gimritz die Beerdigung von Leichen betreffend
5 Sonſtige Eingänge

Brunnenfeſt in Bad Wittekind Begünſtigt vom ſchönſten
Wetter verlief geſtern das Brunnenfeſt in Bad Wittekind in durchaus
befriedigender Weiſe Als wir um 4 Uhr Nachmittags den ſchönen

ſchattigen Kurpark betraten war die Mehrzahl der Tiſche bereits befetzt
und ununterbrochen führten Stadtbahn und Equipagen neue Theil
nehmer hinzu Es ſchien als hätte ſich die ganze und beſonders
die ſchöne Welt Halles ein Rendezvous in den ſchattigen Anlagen
Wittekinds gegeben Wenn es wahr iſt was Ethnologen behaupten
daß die Art der Bekleidung den beſten Gradmeſſer für die Kulturſtufe
bildet ſo nimmt Halle eine hohe Stufe in der kulturellen Entwicklunein Jn hellen duftigen Gewändern vorwiegend weiß roſa n
lichtblau promenirten unſere blumenſchönen Damen deren blühende
Geſichter aber glücklicher Weiſe noch keine r bleichſüchtiger Ueber
kultur verrathen bei den Klängen der Muſik Welche die ſchönſte war
wäre ſchwer zu entſcheiden geweſen Paris hätte hier verzweifeln müſſen
Hier eine pikante Brünette in dunkelm Sammetkleid und gelber Atlas

taille mit duſtigem ſchwarzen Spitzenbeſatz drüben taucht eine jungeDame auf eine blonde Gretchenerſcheinung mit langem blonden Borf

Sie trägt ein hellroſa Kleid das von hinten betrachtet modernen
Schnitt zeigt und der eleganten Figur Geltung verſchafft vorn aber
taillenlos herniederfällt Gehoben wird es durch Puffärmel von dunkel
grünem Sammet und gleicher Miedereinfaſſung Unſere kleine Nachbarin
geräth in Entzücken ie trägt zwar nur ein einfaches graues Kleid
aber ein paar Augen hat fie ein paar Augen SolcherBilder ließen ſich viele beobachten Und als es dann gar dunkel wurde

id zwiſchen den Bäumen Lampions und kleine farbige Lämpchen auf
glühten als der Wind die auserleſenen Weiſen unſeres vorzüglichen
Theaterorcheſters durch die ſäuſelnden Zweige trug und ſich Pärchen
zwangloſer verſtreuten mochte auch der Flirt zu ſeinem Rechte ge
kommen ſein Neckiſch flatterten die graziöſen Eſtudiantina Weiſen
durch den Abend Plaudern und Lachen und dann knatterte und puffte
ein Ferma die Sonnen tanzten und die Raketen ſtiegen ziſchend in
die Luft Noch eine Stunde und die Nacht ſenkte ſich nieder auf den
im Dunkel ſchweigend daliegenden Park und nur die Wipfel ſäuſelten
flüſternd von der vergangenen Herrlichkeit des Brunnenfeſtes

Juli Kinder Juli Knaben ſind in der Regel im Wickel
bettchen ſchon kleine Flegel Sie ärgern die Amme und die Mama
und treiben viele Allotrig Sie ſind bei jeder Teufelei und reißen er
ſchrecklich viel Hoſen entzwei rem luſtigen Uebermuthe impouirt
nur Papa mit der Haſelruthe Sobald ſie in die Schule gehen ſind
ihnen am liebſten die Ferien Sie werden aber den Eltern zur Frende
gewöhnlich ſpäter recht brave Leute Für s höchſte Glück gilt ihnen
auf Erden ein Lieutenant oder ein Doktor zu werden Wird im
Juli ein Mägdlein jung die zeigt ſchon zeitig poetiſchen SchwunSie füttert die Puppe mit Kuchen und Thee und ladet den Haushun

M zur Soirée Kommt ſie in des Backfiſches Jahre ſchwärmt ſie für
Lieutenants und Referendare Auch das Theater liebt ſie fehr die
Mimnen und Sänger noch viel mehr Gewöhnlich iſt ihr aber hinieden
in Gelehrter oder Kaufmann beſchieden

Pulver Exploſion Geſtern Abend gegen 210 Uhr fand in
Aner Wohnung des Grundſtückes Friedrich ſtraße Nr 7 welche

n dem Studenten B bewohnt iſt eine Pulverexploſion ſtatt Die
pJort requirirte Feuerwehr löſchte bald den dadurch entſtandenen Brand

Er Student B wurde infolge der Exploſion durch Brandwunden an
Händen und im Geſicht ſo erheblich verletzt daß ſeine Auf

me in die Klinik erfolgen mußte Die Entſtehungsurſache der

Steppdec
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Lunge Leber e ſofort vergraben werden
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2 e e 9 Anl Märkerſtraße 2 Der Zimmermann Otto Strube unden chweig und

Exploſion hat ſich bisher noch nicht mit Beſtimmtheit feſtſtellen laſſen

d t geneigt ſarte ſh be SihckJagdgewehr Patronen auf dem Schreibtiſche lagen ſo iſt wohl an
er daß B mit Anfertigung ſolcher Patronen bei Licht beſchäftigt

geweſen iſt wodurch leichtſinniger Weiſe das Unglück herbeigeführt
worden iſt Andererſelts will man wiſſen der Student habe ſich
während ſeiner en mit den Patronen eine Pfeife angezündet
und ſei dabei ein Funken in den Zündſtoff gefallen B ſoll einpaſſionirter Jäger ſein

Verſchwunden ſind ſeit dem 3 d M die Arbeiterin Auguſte
Vollrath aus lle Pflegetochter des Arbeiters Viktor Ordel
Pfännerhöhe 55 und die Emma Bernhardt aus Stößen
bei Naumburg gebürtig Pfännerhöhe 56 bisher wohnhaft Geboren
ſind dieſelben am 19 Dezember 1873 reſp am 11 November 1874
Erſtere iſt bekleidet mit rothem Kleide weißem Strohhut mit weißer
Feder Lederſtiefeln Letztere mit ſchwarzem Kleide weißer Blouſe roth
punktirt Halbſchuhen ſchwarzem Strohhut mit Maiblumen

Jn Folge eines Schwindelanfalles ſtürzte geſtern Mittag
die am Slirohhof wohnhafte hochbetagte Wittwe Seifert beim
Paſſiren des Marktplatzes plötzlich zu Boden und war nicht im Skände
ſich wieder zu erheben Nachdem ſie zunächſt nach threr Wohnung
gebracht worden war wurde ſie von dort nach der Klinik befördert
Dort ergab ſich daß ſie einen Oberſchenkelbruch erlitten hatte

An dem eigenen Vater verging ſich geſtern Abend der
12 Jahre alte Sohn des in der Fleiſchergafſe wohnhaften Handels
manns F Der Burſche drang im Streite mit dem Vater auf dieſen
mit einem Meſſer ein und ſtach ihn in die Stirn Zum Glück
ſtellte ſich die Verletzung bei der ärztlichen Unterſuchung nur als eine
leichte heraus

Veſtohlener Meiſterfahrer Nach einer Meldung aus Berlin
iſt Willy Tiſchbein unſer Meiſterfahrer Montag Nachmittag auf
der Rennbahn in Halenſee bei Werke woſelbſt er ſich behufs Theil
nahme an den Radrennen befand beſtohlen worden Zur betreffenden
Zeit ſahen dortſelbſt zwei drehen Knaben wie ſich ein etwa
18 Jahre alter Burſche in die Umkleidezellen der Radfahrer ſchlich
und dann eiligſt von der Rennbahn verſchwand Jn den be
treffenden Zellen hatten die Radfahrer Tiſchbein Halle Habich
Mannheim Lurgon Wien und Larſen Friedrichborggade ihre Anzüge
mit der Sportskleidung vertauſcht und Geld und Werthſachen liegen
laſſen Der Dieb halte Tiſchbein einen Drtanie im Werthe
von 1800 Mark einen goldenen Kettenring eine Eifenbahn
Fahrkarte nach Halle und 40 Mark baar geſtohlen ferner den
anderen Herren 1 Fahrkarte nach Mannheim ſowie weitere 50 Mark
Der Verdacht fiel auf den r Knaben bemetkten Unbekannten und die
Perſonalbeſchreibung wurde ſofort der Charlottenburger Kriminalpolizei
ubermittelt Abends gegen 10 Uhr bemerkte ein Schutzmann auf einem
Wagen der Pferdebahn einen Menſchen der ihm verdächtig erſchien und
auch mit dem von den Kindern Beſchriebenen Aehnlichkeit hatte Als er
ihn ſiſtirte zitterte der Burſche am ganzen Leibe Bei einer Durch
ſuchung der Kleidung des Verdächtigen fand man in einem
ſeiner Stiefel die beiden werthvollen Ringe das Geld war ver
ſchwunden n dem frechen Diebe iſt der 18 Jahre alte frühere

en Haupt feſtgeſtellt worden der in der Wallſtraße zu
Charlottenburg bei ſeiner Mutter einer Schuhmacherswittwe wohnt
Er konnte angeſichts des Beweismaterials die Diebſtähle nicht in
Abrede ſtellen verweigert aber fede Auskunft über den Verbleib des
Geldes Hiernach ſcheint er Komplizen zu haben denen er die 90 Mk
als Beuteantheil überlaſſen mußte

Sterbeſälle vom 24 Juni bis 1 Juli Darmkatarrh 5 Tuber
kuloſe 6 Brechdurchfall 10 Luftröhrenkatarrh 2 Lungenentzündung 4
Leberkrebs 1 Schwäche 2 Delirium potatorum 1 Krämpfe 4 Wund
ſtarrkrampf 1 Altersſchwäche 3 Schlaganfall 1 Herzſchwäche 2 Maſern
1 Eitr Exſudat 1 Stimmritzenkrampf 2 Bauchfellentzündung 1
Rückenmarksleiden 1 Magenkatarrh 1 Abzehrung 3 Jnfluenza 1
Magenkrebs 1 Gelbſucht 1 Zuſammen 55 Fälle Darunter befinden
ſich 3 in hieſigen Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde

je jz z

Aus dem Vereinsleben
Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein g7 der letzten

Sitzung der hieſigen Seklion hielt Herr Dr Walther Schultze einen
Vortrag über weniger bekannte deutſche Mittelgebirge Er behandeltedie Sudeten das Sichtelgedirge das Erzgebirge die Vogeſen und den

Böhmer Wald

Aus der Umgebung
Löbejün 4 Juni Durch eigene Unvorſichtigkeit

verunglückte geſtern Nachmittag in dem Berger ſchen Steinbruche der
Arbeiter Wald von hier in ſchwerer Weife Als er mit mehreren
Kollegen auf der Sohle des Bruches beim Vefſper ſaß löſte ſich plötz
lich aus einem Kübel der über den Bruch hinweg führenden Draht
ſeilbahn ein Stein und fiel mit einer Partie Schutt auf die Männer
herab die e Weiſe direkt unter der Leitung der Bahn Platz
genommen hatten wurde von dem ziemlich großen Steine am
Kopfe getroffen und ſank bewußtlos zuſammen während mehrere
andere der Männer durch den Schutt nur leichter verletzt wurden er
litt W einen ſchweren Schädelbruch ſodaß er heute nach der
Klinik in Halle gebracht werden mußte Es iſt fraglich ob er mit
dem Leben davonkommen wird

Merſeburg 4 Juli Gedenktage Jubiläum Unſere
Stadt feiert in dieſer Woche ein Doppel Jubikläum den 350 jährigen
Gedenktag der Einführung der Reformation und das 50 jährige Be
ſtehen des weit und breit bekannten Kinderfeſtes Der Webermeiſter
F Demme hier konnte am 3 d M auf eine 580 jährige Thätigkeit in
ſeinem Berufe zurückblicken und empfing an dieſem Tage von Freunden
und Bekannten zahlreiche Glückwünſche

Laucha 4 Juli Gau Turnfeſt Das am nächſten Sonntag
hier ſtattfindende Turnfeſt des nordoſtthüringer Turngaues an dem
nach Maßgabe der Anmeldungen über 1000 Turner aus ca 60 ver
ſchiedenen Turnvereinen t verſpricht ein großartiges Feſt zu
werden Darum rüſtet ſich auch unſere Stadt ſich ganz in ein groß
artiges Feſtzelt zu verwandeln Lauchas Bürgerſchaft aber wird nicht
allein für äußerlichen Schmuck beſorgt ſein vielmehr wird ſie den
Feſtturnern ein herzliches Willkommen entgegenbringen und alle Gäſte
in gewohnter Weiſe freundlich einpfangen

Naumburg 4 Juli Zum Mordprozeß Lieder Auf
Betreiben der Eltern hat der Vertheidiger des am Freitag zum Tode
verurtheilten Tiſchlergeſellen Bernhard Lieder Herr Rechtsanwalt
Dr Sturm gegen das Todesurtheil Reviſion beantragt

Teutſchenthal 4 Juli Natur Seltenheit Pflüge
Verſuche Jm Garten des Herrn Hentrich in Ober Teutſchenthal
tragen verſchiedene Birnbäume neben reichlichem Fruchtbehang vollen
Blüthenſchmuck Am vorigen Freitag hat Herr Louis Pröſchel
aus Teutſchenthal mit dem Dampfpfluge den trockengelegten Grund
des Salzigen Sees zwiſchen Wansleben und dem Flegelsberg zu
pflügen angefangen ſoweit es das Erdreich bis jetzt erlaubt Es ſoll
nun ein Stück nach dem anderen vorgenommen werden und zwei Fuß
tief umgearbeitet werden

Köthen 4 Juli Denkmal Jetzt ſind 50 Jahre ſeit dem
Tode eines berühmt gewordenen Bürgers verfloſſen Am 2 Juli 1843
ſtarb in Paris der Begründer der Homöopathie Samuel Chriſt
Friedr Hahnemann Zu feinem Andenken iſt hier im Garten der

ſchen Klinik ein Denkmal errichtet

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Juli Der Kaufmann Guſtav Stamm und Martha Weber Schul
aſſe 12 und Gr 3 57 Der Konditor Peter Walther und

arie Weiland Breiteſtraße 1 und Ankerſtraße 10 Der Handarbeiter
rich Schade und ammelmann Schützengaſſe 24 Der Keſſel

Bach un ilhelmine Bormann Schloſſerſtraße 2 Der
Korbmacher Wilhelm Franke und Auguſte Brendel Saalberg 23 Der

Heinrich Strunk und Friederike Sprung Trödel 17 und Saal

chmied Fran

ken
e Der Bäckermeiſter Joſeph Scholz und Helene Lange Gr Wall

ſrate 2 und Leipzig Der Kutfcher Hermänn Barth und Emilie Walther

von der oinfachsten Kattundecko

bis zur feinsten seidenen Decke in bundertfacher

e

alle
n Halle und Bochum

6 Juli Seite
Braunſund Nebra Der Privatdozent Dr m

Geboren
4 Juli Dem Zimmermann Eduard Arnold eine T Klara Jda Schw

en hin S nun w We a iugu illy K engaſſe 1 Dem Dachdecker Ri eſſe eAnna Eliſe danggſ Dem Handarbeiter K dige r
Martha Hedwig Dreyhauptſtraße 7 Dem Schloſſer Hugo Beeck eine T

ieda Ludwigſtraße 1 Dem Kaufmann Hermann Stempel eine a

z

atienſtraße I Dem Rangiermeiſter Karl Bauer eine T Martha
Elſa eth Georgſtraße 2 Dem Schuhmachermeiſter Julius Bieler
ein S Julius Otto Wilhelmſtraße 4 Dem Rangiermeiſter Wilhelm Hoppe
Zwill T Marie Hulda und Anna Emma Diemitz

Geſtorben
4 Juli Des Buchdrucker Friedrich Pohley Ehefrau FriederikeSchünan 73 Mauergaſſe Je Der S Meye Hermann Mai

Klinik Des Maurer Guſtav Meyer S Fritz 4 Zenkergaſſe 15Wittwe Emili r geb Seifert 71 An ſraße 21 Des
Vicefeldwebel Hermann Läsker T Johanna 2 Reilſtraße 124 Wittwe

ttilie Waltsgott geb Caſſius 64 Gr Rliebſtreſe 30 Des Agent
Karl Müller Ehefrau Friederike geb Welker 31 Klinik

Luſtige Ecke
Vorheißungévoll Sie Wirſt Du mich auch noch lieben

wenn ich nicht mehr bin Er Erſt recht
e teutenant Menſch Du haſt ja ein Geſicht daß

jeder Darwin Anänger darüber Thränen vergießen möchte daß das
Affengeſchlecht ſo heruntergekommen iſt

Celegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 5 Juli 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Wie die Kreuzztg mitthellt
beſteht an unterrichteter Stelle die Vermuthung Emin Paſcha
beſinde fich anf dem Wege nach Kamerun und verberge darum
gefliſſentlich alle Nachrichten über ſeine Unternehmung Der
Wirkliche Geheime Rath Direktor der Medtzinalabtheilung im
Kultusminiſterium Dr Bartſch iſt in den Adelſtand er
hoben worden

n Rieſa 5 Jnuli 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramen
unſeres Korreſpondenten Die ans der Strafanſtalt
Hohenſtein ſ Z ausgebrochenen berüchtigten drei Sträf
linge Hentſchel Böhme und Nollan ſind von der Polizei
endlich wieder gefangen worden Sie hanſten in einem Ge
hölz bei Poppitz verſteckt wohin die Mutter Hentſchels heimlich
Lebensmittel ſchleppte Die Polizei zwang darauf die alte Frau
das Verſteck der Verbrecher zu verrathen was ſie nach kurzer

linge im Burgsbergwalde wo ſie im Geſträuch ſchliefen und legten
ihnen Handſchellen an worauf die Ueberführung nach Hohenſtein

erfolgte

Wien 5 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Morgenblätter
widmen der dentſchen Thronrede längere Leitärtkel worin
der knappe nur der Militärvorlage gewidmete Jnhalt der Rede
konſtatirt wird Die Preſſe hofft daß die Militärvorlage nach
dem herzgewinnenden Auftreten des Kaifers eine weftaus ſtärkere
Majorität finden werde als lediglich die Berechnung der Wahl
reſultate ergeben hat

I Paris 5 Juli 8 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nachts 1 Uhr fanden noch
mehrfache Ruheſtörungen ſtatt Die Tumnltnanten ſind
jedoch mit Leichtigkeit zerſtreut worden Die Zahl der
während des Abends Verwundeten wird auf 50 100 ange
geben Die in den Vorſtädten von Paris garuifonirenden
Kavallerie Regimenter erhielten Befehl in Paris ein
zurücken Die Miniſter werden Vormittags zu einer Be
rathung zuſammentreten

I Paris 5 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korrefpondenten Die hierher beorderten
Kavallerie Regimenter ſind Morgens eingetroffen Die
ſozialiſtiſchen Führer fordern die Deputirten des Muni
zipalraths auf ſich in Permanenz zu erklären

L Paris 5 Jnli 10 Uhr 50 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Um 3 Uhr früh wurde
die Leiche Nugers von der Charité abgeholt und wie man
angab nach einer Zwiſchenſtation der Lyoner Eiſenbahn überführt
um nach Clermont Ferrand gebracht zu werden

Breslau 4 Juli Geſtern Nachmittag wurde der Fleiſcher
meiſter Spitzer aus Deutſch Liſſa auf der Fahrt vou Breslau
dorthin in ſeinem Wagen durch einen Schuß in die Schläfe
ermordet Der That verdächtig iſt der frühere Geſelle Spitzers

Wien 4 Juli Jn der Stefanskirche entſtand heute
nach dem Einzuge von 4000 Wallfahrern eine große Panik
weii ein Blumenſtrauß einer Wallfahrerin an einer Kirchenkerze
Fener fing Beim Gedränge wurden zahlreiche Perſonen
verletzt darunter einige ſchwer

Lonudon 4 Juli Wie der Times aus Shanghai
gemeldet wird wurden die ſchwediſchen Miſſionare Wikholm
und Johannsſohn bei einer Emente in Sungpu 100 Meilen
nördlich von Hankow ermordet

Kairo 4 Jnli Hier verlautet der Khedive habe den
Sultan gebeten das engliſche Militär durch türkiſche
Truppen zu erſetzen und die Abberufung Lord Cromers herbei
zuführen

New ork 4 Juli Während eines heftigen Gewitters
ſchlug der Blitz in ein Gefängniß von St Louis Mehrere
Sträflinge und zwei Auffeher wurden getödtet

Aber Lilli ſchon wieder einen neuen Hut Du die ſonſt ſo ſpar
ſam war ſcheinſt üppig zu werden Liebſte Freundin Sei ohne
Sorge ich bin ganz die Alte kann mir aber derartige Extra An
ſchaffungen geſtatten ſeit ich Carl Wasmuth s Hamburger Caffee
Miſchung verwende dieſelbe koſtet nur 60 70 und 90 Pfg per
Pfund und beſitzt die doppelte Ausgiebigkeit 1 Loth 7 Taſſen ich
habe ſomit nur z meiner ſeitherigen Ausgaben für Caffee zu beſtreiten
das macht im Jahre eine große Summe aus hiervon r ſo
lange gehegte Wünſche Du erhälſt dieſe Miſchung in allen nial

zu bekannt billigsten festen Preisen,

wagren Geſchäften

wen Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Etage

Zellenhaft that Fünf Schutzleute überraſchten ſodann die Flücht
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v Hochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr Ulrichſtraße 32 Eier 60 Pfg

u S m öhhähh billig eEinen großen Poſten waſchechte Blaudruck Meter 37 Pfg
Henmdenbarchent Meter 37 und 45 Pfg

n Bettzeuge Meter 37 und 45 Pfg
8 elſäſſer Bettkattune Meter 37 und 45 Pfg

42 em breite Handtücher Meter 30 und 33 Pfg

r r 50e abgepaßte Gerſten
n Wiſchtücher Stück 9 15 20 Pfg

do Meter 39

r fertige Druckſchürzen Stück 50 Pfg
Außerdem empfehle ich

Einen großen Poſten Wollmouſſeline Battiſte Satins Kleider Kattune
chürzen Satins

alle a
e

Wer klug iſt und ſchnell autwortet
kann eine der folgenden Prämien erhalten

Keine Cotterie KReell
150 Quittungen und Dankſagungen liegen

bei uns aus Die Eigenthümer der Milk
Cream Soap geben den Perſonen welche
aus beifolgender Zeichnung die Kuhmagd
herausfinden folgende Prämien

der 1 Perſon eine goldene Herren Remon
toir Ahr

2 eine niedliche gold Pamenuhr
3 eine reizende franz Standuhr
4 einen Regnkator vorz Werk
5 12 Weter Seidenſtoff oderWollſtoff
6 eine ſchöne ſikberne Faſchenuhr
7 eine feine Schweizer Ahr
8 eine Spieldoſe

e eine gute RNickeluhr
10 10 Carton Milch Créme Seife

und außerdem den 10 folg Perſonen Liquenr Service Wierſeidel gold Ringe cJeder Mitbewerber muß die Zeichnung herausſchneiden und mit Vleiſtiſt auf die

Kuhmagd ein Kreuz machen und mit einer Poſtanweiſung von 1 Mk 10 Pf oder
11 Zehnpfennig Briefmarken für 1 Carton 3 Stück Milch Créme Seife an folgende
Adreſſe ſchicken

P Villain CoT MILK ékBAMN SOAP
Berlin Hollmannſtraße 22

Die Bewerber müſſen ebenfalls in der linken Ecke des Couverts die Zeit an
geben wann ſie es zur Poſt gegeben dieſelbe wird nach dem Stempel der Poſt
beurtheilt Die Perſon welche zuerſt die richtige Löſung zur Poſt giebt erhält den
1 Preis dann folgen die anderen in richtiger Reihenfolge Alle Preiſe werden ge
wiſſenhaft und zur vollſten Zufriedenſtellung des Publikums zuerkannt die Namen
der betreffenden Perſonen werden in ca 8 Tagen in dieſer Zeitung mit unſerer
Annonce bekannt gemacht

Extra Prämien erhalten diejenigen welche uns nachweislich geholfen Faben unſere Seife einzuführen Die Mitbewerber haben in keiner

Weiſe Unkoſten durch die Prämien dieſelben werden nur gegeben um die Milch
Creme Seife einzuführen und bekannt zu machen welche ohne ſchädliche
ätzende Stoffe aus reiner unabgerahmter Kuhmilch bereitet iſt dieſelbe iſt die
natürlichſte angenehmſte ſparſamſte und reinſte Seife welche exiſtirt Sie giebt die
Geſundheit und Schönheit und macht die Haut zart und weich wie Sammet Preis
1 Mk 10 Pf per Carton 3 Stück ſicher verpackt und poſtfrei Bei Einſendung
des Räthſels bitte die Zeitung zu erwähnen

Adreſſe P Vilinin e CoTHEMILk CREAM SOAP
Berlin Hollmannſtraße 22

Vertreter geſncht

Münchener Pschorrbräu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

in Flaschen und Fässern
bei Herrn Aue liänns I Oh in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des

bigen Hampeoe Sänger LeipzigO

verſ Anweiſung z Rettung von Trunkſucht mit auch1 nent b t ich ohne Vorwiſſen M Valkenberg Berlin
lin Orantenſtr 172 Viele Hunderte auch gerichtlichh geprf Dankſchreiben ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe

Touristen Hemden
für Herren u Knaben

in Wolle Halbwolle
Baumwolle Flanell und Tricotgewebe

empfiehlt

in allen Preislagen

H C Weddy Pönicke

u den allerniedärigsten Preisen,

s Otto Voigt

kornhandtücher Stück 15 Pfg

p m ehe

Pfg

Meine durch fortwährenden Ein
gang von Neuheiten ſich ſtetig ver
größernde

S
Pfennig Abtheilung ſowie diedamit in Verbindung Fehenbe

Mark Abtheilung bilden die
beſte Gelegenheit zum vortheil
haften Einkauf kleinerer Geſchenke
und Haushaltungsgegenſtände
I Meine

Mark Abtheilung enthält wahre
Wunder der Jnduſtrie die ſich als
Hochzeitsgeſchenke für dieſen
Preis oder zuſammengeſtellt für
I 6 9 reſp 12 Mk vorzüglich
eignen C F Ritter

Halle a Leipzigerſtr 90

Alles Zerbrochene
Glas BDorzellan Holz 2c kittet

Plüſßz Staunfer Aitt
Gläſer zu 30 u 50 Pfg bei A Stein

bach Adler Drogerie Halle Königſtr 15
Ernst Jentzsech Drogerie Halle Leiziger
ſtraße 29 Ed Beyer Sohn Giebichenſt

AchtungWer ſeine Uhr gut und billig re
parirt haben will der bemühe ſich nach
Geiſtſtraße 15 Eine neue Feder ſetze
ein für 1 Glas oder Zeiger 20 Pf

J Siedle Ahrmacher
BKeparaturen

S an allen Nähmaſchinen wer
den fachgemäß und prompt

ausgeführt
Fager von Uähmaſchinen

nur beſte Fabrikate
H Schöning Dachritzgaſſe 1

a d Gr Ulrichſtraße

H Richbhter
conceſſ Heilgehülfe u Zahnoperatenr

Königsftrasse H7 pempfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirnrgiſchen Hülſsleiſungen nkegen
von Verbänden 5chröpfen Setzen von
natürkichen und üünſtlichen Blutegeln
Waſſiren Zahnziehen Dlombiren

Beinigen 2c

Hautkrankheiten
jeder Art Flechten Kopfſchuppen
Finnen Miteſſer 2c werden gründlich
u ſicher geheilt P Böttcher Friedrich
ſtraße 41 Vertreter der Naturheilkunde

Derlohungs

u Traurigge
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar
von 8 Mark an bis 30 Mark
Alle gangbaren Größen ſtets vor
räthig Gravirung gratis

F R Tittel
Gold u Silberwaaren Bi

jouteriewagren Fabrik
Liebenauerstrasse 165 8

Ulrichſtraße
S

C A Schnabel
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraßze

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen
ſein reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eigener Fabrik
ſein großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik 12 br

M Assmann s
Hamd Frühstückszimmer

28 Gr Ulrichstr 28
geöffnet bis Abends 11 Uhr

Speises Tnaurte
Russ Cavlarsemmel 65 Pfg
Hamb Caviarsemmel 25
Sardellensemmel 20
Sildsemmel 20Englische Semmel 20
Lachssemmel 20Marinirter Hering 20
3 Rollheringe 20
1 Nennauge 351 Brathering 151 Ostseefetthering 20
3 russ Sardinen 20
2 Oelsardinen 251 Portion russ Salat 20
1 Portion ger Aal 50
1 Port Aal in Gelee 50
1 Portion Hummer

Majonnnise 60
1 Portion Ochsenmaul

salat 25
Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo r Kinderſegen ge

Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

aller Art Federrohre Pafßßſtücke Kühlſchlangen c
werden billig und gut ausgeführt

Halleſche Maſchinen und Dampfheſſel
Armaturen Fabrik

Dicker Werneburg
Thurmſtraße 123

e o
1 Gr Märkerſtr

ſein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
ſein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik
ſein Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ſein Lager beſter Qualitäten Bettdrelle Federleinen Bettdecken
ſein beſtaſſortixtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Piqué Satin

Pelzpiqué Barchent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite
ſein Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen
fertige Jnletts zum ſofortigen Füllen und fertige Bettbezüge
Oberhemden Kragen Mauſchetten OberhomdenEinſätze

ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
nach Maaß beſtſitzend und preiswürdigſt gefertigt

Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf Beſtellung
ſorgfältigſt angefertigt

e c ZA
PBerkaufsſtellen
Gust Rühlemann Königs

9 Für ſparſame
o Hausfrauen

M

In

BI

II

platz 7 B Richter Ob Leip
zigerſtraße 64 R v Zittwitz

Friedrichsplatz F H Weber
Vor dem Steinthor A Behr

Stita Nachf Gr Steinſtr 33
E R Wetszel Alt Markt 36
Carl Rudolph Hermannſtraße

Gust Thomas Thorſtraße
W Franke Oberglaucha 30

C Weissborn Gr Ulrichſtr 7A Zeiss Gr Ulrichſtraße 17
KarlBlkner Bärg 1/3 Reingze
Mansfelderſtr 7 Geschw Tsing

Geiſtſtr 58 B John Geiſt
ſtr 36 Bmma Schulz Alte Pro
menade Jul Kegoel Steinweg
Alsleben R Lippert Bern
burg Anton Würfol Cöthen

Hahn Canena W Keil Cröll
witz Kreugzmann Döllnitz F
Sohbimpf Giebichenſtein R
Reichardt jun A Sechmeil
Lauchſtädt Th Langenberg
Robert Mayer Landsberg Th

Sehürrmeister Merſeburg A
Woetzel Herm Welsel Naum

J burg Fr Seeber Lindenſtraße
J I Nebra J Trautmann Querfurt

I Oskar Toepelmann Roitzſch
I Alfred Apitsch Teutſchenthal

u u

ln

A

II III J ä R Baumann Hennicke Niee ment Wwe A SehmeleerI Zörbig J Ursin Seifenhandl

Haupt Niederlage
Ruckolf Jacohbi Halle a Luckengaſſe 1

Donnerstag den 6 Juli eröffne ich Schwetſchkeſtr 19 eine

Rind und Schweineschlächterei
Mein Beſtreben wird es ſein ſtets gute und reelle Waaren zu führen

Hochachtend

Heinrich Strumlc Fleiſchermeiſer

4

Abo
Durch die

Inſertions

20 Pf
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